
 

MEHR HOFFNUNG AUF WANDEL – April 2022 

In Zusammenarbeit mit dem Forum Nachhaltig Wirtschaften,  Globalmagazin, Contraste, den 

Makers for Humanity, FilmingForChange und Captain Futura 

Sämtliche bisherigen Ausgaben des Wandel-NL findet ihr HIER. 

INHALT 

● Das Wichtigste vorab 

● Ökoligente Inspirationen 

● WandelOasen & Lebensgemeinschaften 

● Filming for Change 

● Crowdfundings/Finanzen 

● Aus dem Netzwerk 

● Medien-Tipps 

● Veranstaltungshinweise 

● Buchtipps/Lektüreempfehlungen 

● Sonstiges 

 

********************************************************* 

 

 

Schenkung an Ökoligenta                 Kontakt  

Hier geben wir dir die Möglichkeit, 

unsere ehrenamtliche Tätigkeit für 

ÖKOLIGENTA mit einem kleinen 

oder großen Betrag zu würdigen. 

Wir weisen darauf hin, dass wir 

keine Spendenquittungen 

ausstellen können, da wir kein 

Verein sind. 

https://www.forum-csr.net/
https://globalmagazin.com/
https://www.contraste.org/
https://www.m4h.network/
https://filmingforchange.net/de/
https://www.captain-futura.de/
https://www.ökoligenta.de/wandel-newsletter/
https://app.elinor.network/donate/?groupid=3b267520-4c39-11ec-afd9-960000e2102b&options=20,30,40&default_amount=10
https://www.ökoligenta.de/kontakt/
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TOPTHEMEN  

ERNÄHRUNG: Demokratie verteidigen und vertiefen: die Rolle des Ernährungssystems 

Die strukturelle Blindheit gegenüber den tieferen Ursachen und Verflechtungen der weltweiten 

Krisendynamiken ist der Grund, warum – allen Warnungen zum Trotz – keine tiefgehende sozial-

ökologische Transformation stattfindet.  

ZUKUNFT: Jetzt an zentralen Verzweigungspunkten den richtigen Weg einschlagen 

In Krisenzeiten wird die Politik „flüssig“. Vieles, was in „normalen“ Zeiten als scheinbar unverrückbar 

verankert ist, wird dann plötzlich infrage gestellt. Neue Wege erscheinen auf einmal begehbar, neue 

Richtungen werden möglich.  

WIRTSCHAFTSSYSTEM: Oeconomia - ganzer Film 

Der Dokumentarfilm (D 2020) von Carmen Losmann zeigt und erklärt unser fragiles Geldsystem und 

den Kapitalismus. Ein Aufklärungsfilm über den Zusammenhang zwischen Wirtschaftswachstum, 

Verschuldung und Vermögenskonzentration. 

*******************  

SCHENK-ÖKONOMIE: From Exchange to Gifting by Miki Kashtan  

Part One: Why We Need to Find Our Way out of Scarcity  

Die Annahme von Knappheit ist ihrem Kern nach ein tiefes Misstrauen dem Leben gegenüber. 

Dieses Misstrauen führt zu gegenseitigem Misstrauen und, durch unsere Sozialisierung, zu Miss-

trauen gegenüber uns selbst. (The assumption of scarcity is, at its core, a deep mistrust in life. That 

mistrust then leads to mistrust of each other and, through our socialization, to mistrust of self.)  

Part Two: Beyond the Exchenge/Gift BinaryExchange/Gift Binary 

Einer der schwierigsten Aspekte bei dem Versuch, das patriarchalische Feld umzukrempeln, ist die 

Tatsache, dass wir dies nicht tun können, wenn wir patriarchalische Methoden oder Denkweisen 

verwenden. Es erfordert einen viel tieferen Neustart. (One of the most challenging aspects of 

aiming to turn around the patriarchal field is that we can’t do it while using patriarchal methods or 

ways of thinking. It requires a much deeper rebooting.) 

Part Three: Integrating into Flow One Experiment at a Time 

In this third part, then, I want to look more clearly and fully at what we can do, both individually 

and as groups, communities, and organizations.  

WIDERSTAND: Von der Autobahn-Blockade zur Sabotage fossiler Infrastruktur 

Aktivisten setzen sich auf Straßen, um Sand ins Getriebe eines selbstzerstörerischen Wirtschaftssys-

tems zu streuen. Ist ziviler Ungehorsam das letzte Mittel, um eine Katastrophe zu verhindern? 

WIRTSCHAFT: SMASH. Smart Sharing Graz 

SMASH verbindet verschiedene Dimensionen Solidarischer Ökonomien im neu entstehenden 

Stadtteils “My Smart City Graz”: Nachbarschaftshilfe, ehrenamtliche Organisationen und 

kommerzielle Unternehmen.   

 

https://cityofcollaboration.org/2022/03/04/demokratie-verteidigen-und-vertiefen-die-rolle-des-ernaehrungssystems/
https://www.germanwatch.org/de/85189
https://yewtu.be/watch?v=gweY3mhqZy4
https://thefearlessheart.org/from-exchange-to-gifting-part-one-why-we-need-to-find-our-way-out-of-scarcity/
https://thefearlessheart.org/from-exchange-to-gifting-part-two-beyond-the-exchange-gift-binary/
https://thefearlessheart.org/from-exchange-to-gifting-part-three-reintegrating-into-flow-one-experiment-at-a-time/
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/klimawandel-von-der-autobahn-blockade-zur-sabotage-fossiler-infrastruktur
https://cityofcollaboration.org/smash/
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ÖKOLIGENTE INSPIRATIONEN 

Eine Rubrik von Alander Baltosée 

baltosee@oekoligenta.de 

 

Mundraub - Karte von Streuobst 

Unverpackt e.V. – Verband der Unverpackt-Läden - unverpackt und verpackungsarm einkaufen 

Hier findest Du eine Karte mit Unverpacktläden in Deutschland, Österreich und der Schweiz.  

Solidarische Landwirtschaft - bundesweite Karte + Liste nach PLZ 

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe - Infomaterial sichten, downloaden und bestellen 

mailto:baltosee@oekoligenta.de
https://mundraub.org/
https://www.unverpackt-verband.de/map
https://www.solidarische-landwirtschaft.org/solawis-finden/karte#/
https://www.solidarische-landwirtschaft.org/solawis-finden/auflistung/solawis
https://mediathek.fnr.de/home
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ABFALL 1|  Mit Zigarettenfilter Sprösslinge pflanzen 

Die Zigarettenfilter von Karma bestehen aus Obst- und Gemüsebrei und Pflanzensamen. Entsorge die 
Filter und die Samen im Inneren fangen an zu keimen. Nach einiger Zeit erhältst Du Spinat-, 
Basilikum- oder Amaranthpflanzen. Dabei bleiben sie zu 100 % biologisch abbaubar. 

ENERGIE 1| Neues intelligentes Dachmaterial reguliert Temperaturen in Gebäuden automatisch – 

emissionsfrei 

Ein neues Dachmaterial kann dazu beitragen, Emissionen beim Heizen und Kühlen von Gebäuden das 
ganze Jahr über zu reduzieren. 

ENERGIE 2| Stromerzeugung aus Urin 

Mikrobielle Brennstoffzellen verwandeln Urin in elektrische Energie. Das nützt Orten ohne stabile 
Stromversorgung. Vor allem aber lässt sich die Technologie weltweit zur Wasserreinigung einsetzen.  

LANDHEGE 1| Verschiebung von Feldern hilft dem Klima 

Ein Forscher aus Deutschland und sein Team von der Universität Cambridge schlagen in einer Studie 
vor, Anbauflächen umzulegen – und zwar dorthin, wo sich am meisten aus den Nutzpflanzen 
herausholen lässt. Gleichzeitig könnten Gebiete renaturiert werden, die eigentlich nicht so gut 
geeignet sind – die aber trotzdem Anbaugebiete sind. 

LANDHEGE 2|  Vier Quadratmeter Hoffnung für Insekten 

Schon vier Quadratmeter Wildblumenwiese in einem Garten können eine wertvolle Oase für 
Insekten sein. Wesentlich mehr Bestäuber seien dann zu finden, zeigt ein zweijähriger Versuch 
englischer Forschender gemeinsam mit Bürgerwissenschaftlern. Demnach gibt es zum Beispiel mehr 
wilde Bienen und Hummeln sowie Wespen in Gärten mit einer solchen Mini-Blumenwiese.  

MOBILITÄT 1| Soda statt Lithium: Umweltschonende Batterien für E-Autos 

Ein Haken der Verkehrswende: Elektrofahrzeuge werden nicht nachhaltig hergestellt, allein, weil ihre 
Antriebe kritische Rohstoffe enthalten wie Lithium, Kobalt und Kupfer. In dieser Folge besprechen 
wir zwei mögliche Lösungen: die lokale Lithium-Gewinnung in Deutschland und eine alternative 
Batterietechnologie aus alltäglichem Soda (Natrium). Denn Natrium-Ionen-Batterien bestehen aus 
ungiftigen, global verfügbaren Rohstoffen. 

MOBILITÄT 2| 50 Jahre Interrail - Mit dem Zug durch Europa 

Eine Interrail-Reise liegt voll im Trend. Sie ist nachhaltig und kostet (je nach Anzahl der Reisetage) 
zwischen 220 und 430 Euro. Man kann damit einen Monat lang in allen europäischen Ländern 
(abgesehen vom eigenen Heimatland) mit dem Zug unterwegs sein. Unkompliziert weiter reisen, 
wenn es einem nicht gefällt. Und inzwischen auch wieder die Übernachtung sparen, da es auf einigen 
Strecken eine Renaissance der Nachtzüge gibt. 

NACHWACHSENDE ROHSTOFFE 1 | TU Dresden: Pappelrinde statt Plastik-Pflanztöpfchen 

Ein Forschungsteam aus Dresden und der Slowakei arbeitet an ökologisch abbaubaren Töpfchen. 

PERMAKULTUR 1 | Wo Großes wächst 

Die GemüseheldInnen wollen Frankfurt essbar machen, indem sie gemeinschaftlich 

Permakulturgärten quer über die Stadt verteilt anlegen. Trotz Widrigkeiten sind sie in kurzer Zeit 

enorm expandiert. Ihr Erfolgsrezept: Gelassenheit, Zusammenhalt - und eine Prise Größenwahn. 

https://social-startups.de/mit-zigarettenfilter-sproesslinge-pflanzen
https://reset.org/neues-intelligentes-dachmaterial-reguliert-temperaturen-in-gebauden-automatisch-emissionsfrei
https://reset.org/neues-intelligentes-dachmaterial-reguliert-temperaturen-in-gebauden-automatisch-emissionsfrei
https://enorm-magazin.de/umwelt/erneuerbare-energien/energiewende/strom-aus-urin-pinkeln-fuer-power
https://www.zeit.de/news/2022-03/20/vier-quadratmeter-hoffnung-fuer-insekten
https://enorm-magazin.de/umwelt/umweltschonende-batterien-fuer-e-autos-natrium-ionen-batterien
https://taz.de/Mit-dem-Zug-durch-Europa/!5842197
https://www.interrail.eu/de/interrail-passes/global-pass
https://www.interrail.eu/de/interrail-passes/global-pass
https://taz.de/Nachtzuege-in-Europa/!5820988/
https://taz.de/Nachtzuege-in-Europa/!5820988/
https://www.mdr.de/wissen/gartensaison-plastikmuell-pflanztoepfe-alternative-100.html
https://futurzwei.org/article/gemueseheldinnen
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RENATURIERUNG 1| Moorschutz in Schleswig-Holstein: Baggern gegen den Klimawandel 

Mit zwei neuen Methoden sollen trockengelegte Hochmoore in Schleswig-Holstein wieder bewässert 
werden. Das Projekt könnte Tausende Tonnen CO2 binden. 

RESSOURCEN 1| 10-Punkte-Plan: Wie wir unseren Ölverbrauch schnell reduzieren können 

Der größte Teil des Ölbedarfs entfällt auf den Verkehr, so dass sich die im 10-Punkte-Plan 
vorgeschlagenen Maßnahmen im Wesentlichen darauf konzentrieren, wie wir von A nach B kommen. 
Wie diese Maßnahmen umgesetzt werden, hängt von den Gegebenheiten in den einzelnen Ländern 
ab – in Bezug auf die Energiemärkte, die Verkehrsinfrastruktur, die soziale und politische Dynamik 
und andere Aspekte. 

RESSOURCEN 2|  Lidl bietet "Rettertüten" an 

Ab Mai will der Discounter Lidl Papiertüten mit Obst und Gemüse zu günstigeren Preisen anbieten – 
und so Lebensmittelverschwendung verringern. In die Tüte kommt das, was sonst nicht verkauft wird 
und aussortiert wurde. Lidl verpackt das optisch mangelhafte, aber trotzdem noch frische und 
genießbare Obst und Gemüse dafür bunt gewürfelt in sogenannte "Rettertüten", die laut einer 
Pressemitteilung rund drei Euro kosten und mit bis zu fünf Kilogramm Lebensmitteln gefüllt sein soll. 
In die Tüte kommt das, was sonst nicht verkauft wird und aussortiert wurde. 

RESSOURCEN 3|  Keine Werbung mehr in der Post: Wie Amsterdam 6.000 Tonnen Altpapier spart 

In Amsterdam findet man keine „Bitte keine Werbung“-Sticker an den Postkästen, sondern welche 
mit „Bitte Werbung“. In der Hauptstadt der Niederlande darf nämlich nur dann Werbung in den 
Postkasten gelegt werden, wenn man das ausdrücklich will. Dadurch spart die Stadt jährlich 6.000 
Tonnen Müll. 

Bis zu 100 Kilo nicht adressierte Werbung landen jährlich im Postkasten eines österreichischen 
Haushaltes. Das meiste davon landet wandert direkt in den Müll. Das ist nicht nur nervig, sondern 
auch eine große Ressourcenverschwendung. Die niederländische Hauptstadt hat dieses Problem 
gelöst, in dem es bei Briefkastenwerbung von einem Opt-Out zu einem Opt-In-System gewechselt 
hat. 

 

 

WANDELOASEN  
Spuren zu einer naturfreundlichen Lebensweise 

Eine Rubrik von Alander Baltosée - baltosee@oekoligenta.de 

  

https://taz.de/Moorschutz-in-Schleswig-Holstein/!5839721/
https://www.trendingtopics.eu/10-punkte-plan-wie-wir-unseren-olverbrauch-schnell-reduzieren-konnen
https://www.watson.de/nachhaltigkeit/gute%20nachricht/763303145-lebensmittelabfall-supermarkt-lidl-bietet-rettertueten-an
https://www.watson.de/Lidl/
https://www.watson.de/Lidl/
https://kontrast.at/keine-werbung-mehr-in-der-post-wie-amsterdam-6-000-tonnen-altpapier-spart/
mailto:baltosee@oekoligenta.de
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VERZEICHNIS Wandeloasen und Lebensgemeinschaften: Stand Februar 2022 (PDF) 

bring-together - Plattform mit Projekten zur Gemeinschaftsbildung. 

Karte von morgen - Gemeinschaften - Karte vom deutschsprachigen Raum, in der viele 
Projekte kartiert sind.  

WANDELOASE HAUS BIERENBACH | Bierenbach / Bergisches Land NRW 

Wir haben eine Lebensgemeinschaft in der Region Nümbrecht im oberbergischen Kreis gegründet, 50 
km östlich von Köln, und freuen uns über Interessierte und Mitwirkende! 

WANDELOASE ZUSAMHOF | Ziemetshausen / westl. v. Augsburg 

Wir wollen gemeinsam den Wandel leben. Der Zusamhof soll ein Raum der Potentialentfaltung sein, 
in dem wir gemeinsam und kreativ Lösungen für morgen erschaffen und gleichzeitig bodenständig 
und verwurzelt im Hier und Jetzt sind.  

Wir sind momentan drei Familien – 6 Erwachsene und 5 Kinder, im Alter von 1-43 Jahren. Außerdem 
wohnen hier noch 4 Katzen, ein Hund, Bienen, Schwalben, Eichhörnchen, Igel und allerlei andere 
Kleintiere. Wir haben noch Platz für weitere Bewohner und werden uns demnächst auch aktiver mit 
dem Thema beschäftigen. Bei Interesse könnt ihr uns gerne kontaktieren.  

WANDELOASE BEUERHOF  | Eifel 

Der Beuerhof möchte einen „Grüner Daumen“ finden. Liebe Freunde. Unser Garten soll beständig 
von kundigen Händen liebevoll gepflegt und versorgt werden. Auf rund 800 qm ist schon einiges für 
das Frühjahr vorbereitet, aber jetzt geht es um die Ansaaten und Pflanzungen. Es gibt auch ein 
Gewächshaus. Wir möchten eine Person finden, die sich vorstellen kann, das hier leitend zu 
übernehmen und für eine längere Zeit zu unserem Team zu gehören. Eine Wohnmöglichkeit in einem 
Wohnwagen mitten im Garten ist vorhanden. Wer Lust und Kenntnisse hat, gerne auch in Richtung 
Permakultur, meldet sich bitte per Mail über info@beuerhof.de Liebe Grüße Dieter und das Team. 

WANDELOASE LEBENSBERG  | Obermorschel Rheinland Pfalz 

Die Baumschule ackerbaum - essbare Pflanzen für die Zukunft 

Die Baumschule Ackerbaum aus dem Nordpfälzer Bergland bietet ein einzigartiges Sortiment aus 
essbaren Pflanzen. Wir sind insbesondere spezialisiert für den essbaren Garten, die essbare Stadt 
sowie Permakultur-, Waldgarten- und Agroforstprojekte. Wir sind keine gewöhnliche Baumschule, 
sondern eine Baumschule mit einer großen Vision.  

Das Ziel ist es, jeden Garten und Park in ein essbares Paradies zu verwandeln und auf der großen 
Skala den Aufbau von artenreichen landwirtschaftlichen Ökosystemen auf tausenden von Hektaren 
zu unterstützen. (Essbare) Gehölze spielen dabei eine wesentliche Rolle. Sie sorgen für eine tiefe 
Durchwurzelung und Lockerung der Böden und für Humusaufbau. Hierdurch wird aktiver Klimaschutz 
geleistet und Wasserkreisläufe werden wieder geschlossen. Gleichzeitig wird eine Vielfalt gesunder 
Lebensmittel produziert und wertvoller Lebensraum geschaffen. 

 

 

https://www.ökoligenta.de/wp-content/uploads/2022/01/Verzeichnis-Wandeloasen-Lebens-Gemeinschaften-O%CC%88kodo%CC%88rfer-Feb22.pdf
https://www.bring-together.de/de
https://kartevonmorgen.org/#/?center=49.361,13.348&zoom=6.00&search=%23gemeinschaft
https://www.gemeinschaft-haus-bierenbach.de/
https://www.bring-together.de/de/gemeinschaft/communities
https://www.beuerhof.net/
http://www.ackerbaum.de/
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FILMING FOR CHANGE 

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg in ein neues Paradigma, 

 in eine neue Welt, in der Utopien Wirklichkeit werden dürfen. 

(Alle Videos sind kostenlos und kurz. Einmal angemeldet  

kann man sich eigene Listen erstellen.) 

Spenden helfen weiter. 

Wieso wir einen Paradigmenwechsel in Ökonomie und Gesellschaft brauchen – und welche 

Haltung, Bewusstsein und Kompetenzen wir hierfür brauchen. (Maja Goepel) Video 18:32 

“This is a revolution! We want to teach you to live without money!” (Mike Basden) Video 6:44 

Fear makes us lie. Break through your old habitual patterns which hold you back. 

(KamalroopSingh) Video 01:52 

A Message From the Future - Project Earth. Arne met Joachim in the remains of an old clinic in 

former Germany of the year 2047. He has some tips for us on how to change our future. Video 

02:07 

 

CROWDFUNDINGS etc. 

Kleiderei Berlin 

Die Kleiderei ist die perfekte Ergänzung zum eigenen Kleiderschrank - in unserer Bibliothek für Mode 

können Mitglieder aus einer kuratierten Auswahl Kleidung leihen, unbegrenzt oft tauschen, beliebig 

lange tragen und immer das passende Outfit parat haben. So kann Nachhaltigkeit sofort und ganz 

simpel in jeden Kleiderschrank einziehen. 

 

AUS DEM NETZWERK 

Ab sofort:  The ÖKOLIGENTA daily (jeden Di + Fr um 14.10 Uhr) 

ENERGIE1 | Energiesparen und Tempolimit jetzt – für Freiheit und Frieden 

Wegen des Krieges zurück zu Kohle und Atom? Warum solche Forderungen von Friedrich Merz & Co. 

Unsinn sind – und was stattdessen hilft 

https://filmingforchange.net/de/
https://filmingforchange.net/de/spenden-yeah/
https://filmingforchange.net/de/videos/bildung/ggc-2016-maja-goepel_2-720p/
https://filmingforchange.net/en/videos/films-portraits/mike-basden/
https://filmingforchange.net/en/videos/en-change-daily/06-fear-makes-us-lie-kamalroop-singh-ffch-change-daily/
https://filmingforchange.net/de/videos/de-projectearth/ep-6-a-message-from-the-future-project-earth/
https://filmingforchange.net/de/videos/de-projectearth/ep-6-a-message-from-the-future-project-earth/
https://www.startnext.com/kleiderei-berlin
https://paper.li/oekoligenta/1595578413#/
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/ein-tempolimit-fuer-freiheit-und-frieden
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ENERGIE2 | Speicher sind kein Grund für eine langsame Energiewende. Man muss sie 

einfach nur bauen. (Prof. Volker Quaschning) 

Es wird oft gesagt, wir hätten keine Lösungen für unsere Speicherproblematik. Dabei sind die 

Fortschritte und Möglichkeiten von Batteriespeicher-Kraftwerke enorm. 

FRIEDEN | Konvivialismus: Für eine neue Kunst des Zusammenlebens - Frank Adloff 

Prof. Frank Adloff forscht im Fachbereich Sozialökonomie an der Universität Hamburg. Er ist Ko-Leiter 

der Kolleg-Forschungsgruppe „Zukünfte der Nachhaltigkeit“ und Mitherausgeber des 

Konvivialistischen Manifests. 

GEMEINSCHAFT | „Einfach alles teilen? Unser Leben im Kollektiv“ 

Anders leben und das radikal gemeinschaftlich: inmitten von Menschen, Gemüse, übersprudelnden 

Ideen und störrischen Schafen. Solidarisch wohnen, gemeinsam arbeiten, alles teilen – könntest du 

dir das vorstellen?  

KLIMA | Wer rettet das Klima: Ich oder wir? 

 Fliegen, Essen, Bauen: Welchen Einfluss auf das Klima haben unsere Handlungen? Und macht eine 

individuelle Entscheidung wirklich etwas aus? 

LEBEN | Rezension: Natur. Einsamkeit. Glück. 

Hier reibt sich die Sozialisation eines westlichen Kultur- und Konsummenschen mit dem tiefen 

Bedürfnis nach Aufgehobensein in einer Welt, die uns viele Jahrtausende lang Heimat war, bevor wir 

uns daran machten, sie zu zerstören. 

PERMAKULTUR | Wo Großes wächst 

Die GemüseheldInnen wollen Frankfurt essbar machen, indem sie gemeinschaftlich 

Permakulturgärten quer über die Stadt verteilt anlegen. Trotz Widrigkeiten sind sie in kurzer Zeit 

enorm expandiert. Ihr Erfolgsrezept: Gelassenheit, Zusammenhalt - und eine Prise Größenwahn. 

SYSTEM CHANGE | Investigating Building Blocks towards a Planetary Civilisation 

Investigating building blocks towards a planetary civilization with Julian Guderley. 

TRANSFORMATION | Transformation, ganzheitliche 

Eine sozial-ökologische Transformation könne nur gelingen, wenn man die individuelle Ebene 

mitdenkt und die Weichen für inneren Wandel stellt, erklärt Stella Schaller vom neu gegründeten 

Zentrum für Realutopien.  

VISION | Das Buch vom Sehnsuchtsort (Rezension) 

Der Ökoligenta-Mitgründer Alander Baltosee hat einen Roman über Jamilanda geschrieben, den Ort, 

an dem ein gutes Leben für alle ganz realistisch stattfinden kann. 

WIRTSCHAFT1 | Wirtschaft und Arbeitsmarkt profitieren offenbar von Klimaauflagen 

Klimapolitik ist teuer und kostet in erster Linie Wohlstand – so die häufig formulierte Sorge. Stimmt 

nicht, haben die Forscher des Instituts für Arbeitsmarkt und Berufsforschung herausgefunden. Im 

Gegenteil. 

WIRTSCHAFT2 | Economics of Waste Prevention: Second-Hand Products in Germany 

Überblickspapier des Wuppertal Instituts für Klima, Umwelt, Energie (auf Englisch) 

https://geladen.podigee.io/33-batteriespeicherkraftwerke
https://geladen.podigee.io/33-batteriespeicherkraftwerke
https://baubiologie-magazin.de/bewahren-mit-erneuerbaren-stroh-co/
https://cityofcollaboration.org/2022/04/01/einfach-alles-teilen-unser-leben-im-kollektiv/
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/klimawandel-kann-der-einzelne-wirklich-einen-unterschied-machen
https://www.ökoligenta.de/2022/03/27/natur-einsamkeit-glueck/
https://futurzwei.org/article/gemueseheldinnen
https://yewtu.be/watch?v=NmbA8I-F0kg
https://www.futurzwei.org/article/1377
https://www.ökoligenta.de/2022/02/25/jamilanda-das-buch-vom-sehnsuchtsort/
https://www.spiegel.de/wirtschaft/nachhaltigkeit-wirtschaft-und-arbeitsmarkt-profitieren-von-klimaauflagen-a-cbc3dae7-c060-4e51-b95b-95f555d9f4b1?sara_ecid=nl_upd_1jtzCCtmxpVo9GAZr2b4X8GquyeAc9&nlid=nvg7hplf
https://epub.wupperinst.org/frontdoor/deliver/index/docId/7750/file/7750_Wilts.pdf
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WOHNEN | Tiny Houses: suffizientes und nachhaltiges Wohnen? 

Nach Jahrzehnten des Wohnflächenzuwachses scheint bei vielen Menschen ein Umdenken 

stattzufinden, sodass Wohnen auf kleiner Fläche immer mehr zum „Trend“ wird. Doch ist das neue 

Wohnkonzept des Tiny Houses tatsächlich auch ökologisch besser und suffizienter? 

 

MEDIEN-TIPPS 

Contraste-Schwerpunkt April:  Das Gute Leben für Alle  

(Schnupperabo für 9 Euro oder ein Jahresabo für 45 Euro könnt ihr unter www.contraste.org/abo) 

In unserem Schwerpunkt stellen wir einige sehr konkrete Ideen vor, wie ein Wandel von der imperialen 

zu einer solidarischen Lebensweise aussehen kann. Dafür haben wir mit der I.L.A.-Werkstatt 

kooperiert, die uns Texte aus ihrem letzten Buch zur Verfügung gestellt hat. Zudem berichten wir über 

vier konkrete Wandelprojekte, die das zuvor in Schreibwerkstätten erarbeitete Wissen in die 

Gesellschaft zu tragen versuchen. 

Natürlich schauen wir auch in die Ukraine - wir haben mit zwei Menschen aus dem Longo maï-Netzwerk 

gesprochen, die in einer Kooperative im Westen der Ukraine die lokale Bevölkerung und viele 

Binnenvertriebene konkret unterstützen. Gemeinsam mit Afrique-Europe-Interact wollen wir auch den 

Blick dafür schärfen, welche Folgen der Krieg für die globale Ernährungssouveränität hat. 

Außerdem berichten wir über die NoNameKitchen, die Geflüchtete an der serbisch-kroatischen Grenze 

begleitet. Wir fragen bei einem Mitgründer vom »Aufstand der letzten« Generation, wie die Bewegung 

sich organisiert und was als nächstes geplant ist. Und wir stellen die Initiative »Koblenz autofrei« vor.  

Filming for Change 

Wir wollen unseren Teil dazu beitragen, die Menschen in ein neues Bewusstsein zu führen. Deshalb 

verbreiten wir die guten Nachrichten und Geschichten des Gelingens und zeigen, dass WANDEL 

möglich ist und gelebt werden kann und soll. Wir bauen diesen „Kanal des Wandels“ und laden alle ein 

mitzumachen. Schickt uns eure Idee für einen Film oder gleich einen Link und werdet Teil der 

Community.  

******************* 

EINFÜHRUNG IN DIE CIRCULAR ECONOMY von Dr. Sarah Fluchs  

Während der deutsche Begriff Kreislaufwirtschaft häufig lediglich auf die Abfall- und 

Recyclingwirtschaft fokussiert, ist der Begriff Circular Economy deutlich umfassender definiert.Text 

GemeinWohlLobby  

Unsere Lebensgrundlagen werden rasant zerstört und gleichzeitig steigt die soziale Ungleichheit 

rapide. Die Spaltung der Gesellschaft nimmt täglich zu. Wir haben inzwischen Zustände, die kein 

Gemeinwesen auf Dauer aushält. Da die Probleme ganz neu sind, können wir auf alte Rezepte nicht 

mehr zurückgreifen. Wir sind gezwungen, auf neuen Wegen zu gehen. 

https://www.postwachstum.de/tiny-houses-suffizientes-und-nachhaltiges-wohnen-20220321
https://www.contraste.org/
http://www.contraste.org/abo
http://www.contraste.org/abo
https://filmingforchange.net/de/
https://www.energy4climate.nrw/fileadmin/Service/Publikationen/Ergebnisse_SCI4climate.NRW/Rahmenbedingungen/1-factsheet-einfuehrung-in-die-ce-cr-sci4climatenrw.pdf
https://www.gemeinwohllobby.de/
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Schöpfungspädagogik  

Dr. Lucia Jochner-Freitag konzipierte 2019 / 2020 Schöpfungspädagogik als neue pädagogische 

Fachrichtung. Mit ihrer pädagogischen Tätigkeit setzt sie Impulse zur Verlebendigung der Vision einer 

partnerschaftlichen und freudvollen Beziehung zwischen uns Menschen und unserer Mitwelt. 

Menschlich Werte schaffen  

Wir bauen mit Euch eine tragfähige Infrastruktur auf. Ein Forum zum Vernetzen und Projekte 

initiieren sowie einen Marktplatz für Waren, Dienstleistungen und Jobangebote. Ein stabiles 

Netzwerk, das wirtschaftliche und emotionale Sicherheit durch ein Menschliches Wirtschaften unter 

Gleichgesinnten fördert. 

Rezension: Der Stoff, aus dem wir sind. Von Fabian Scheidler  

Es geht buchstäblich um das „alles oder nichts“. Es geht um „die Ursprünge jener Illusion der 

Trennung, die tief in der westlichen Zivilisation verankert ist“, es geht um „Auswege aus der 

gegenwärtigen zivilisatorischen Sackgasse“. 

Soft System Reset  

Von einen Tag auf den andern könnte das Geld verschwinden, ohne dass es große Auswirkungen auf 

unser Leben hat. 

Soziale Verteidigung statt Krieg  

War Resisters‘ International arbeitet für eine Welt ohne Krieg. Gegründet wurde die Wir sind ein 

globales pazifistisches und antimilitaristisches Netzwerk mit über 95 Mitgliedsorganisationen in 40 

Ländern, gegründet 1921 nach dem Ersten Weltkrieg. 

 

VERANSTALTUNGSHINWEISE 

➔ Termine von Fridays for Future 

➔ Veranstaltungen Extinction Rebellion  

7. April 19.30-21 Uhr.: Nachhaltigkeit & Bewusstsein – „Gutes Leben in der digitalen Welt“ 

(online) 

Unser Alltag ist immer enger mit der digitalen Welt verwoben. Das bringt uns viele praktische 

Vorteile, gleichzeitig sind viele Menschen verunsichert hinsichtlich der Gefahren der Digitalisierung. 

Gespräch mit der der Philosophin und Theologin Prof. Dr. Claudia Paganini darüber, wie wir die 

digitale Welt als reale Lebenswelt begreifen können, um sie als Akteur/innen proaktiv 

mitzugestalten. Prof. Paganini lehrt Medienethik an der Hochschule für Philosophie in München. Im 

20 minütigen Interview möchten wir über digitale Ethik sprechen und hinsichtlich einer nachhaltigen 

Zukunftsgestaltung den Brückenschlag wagen, wie „gutes Leben“ in einer digitalen Welt – für 

Individuum und Gesellschaft – gelingen kann. 

https://www.schoepfungspaedagogik.de/
https://menschlich-werte-schaffen.de/
https://www.oekoligenta.de/2022/03/21/der-stoff-aus-dem-wir-sind/
https://letusbe.one/d/
https://www.soziale-verteidigung.de/system/files/documents/wri-foerderverein_2020.pdf
https://www.soziale-verteidigung.de/system/files/documents/wri-foerderverein_2020.pdf
https://fridaysforfuture.de/streiktermine/
https://extinctionrebellion.de/veranstaltungen/
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https://us02web.zoom.us/j/86850849563?pwd=M0c3TkM3SGw4MzdxVGIxQm1pdUxsQT09  

Meeting-ID: 868 5084 9563 

Kenncode: 422422 

21. April: Erdgespräche (Wien) 

Die ERDgespräche sind eine Informations- und Vernetzungsinitiative, die aus der Zivilgesellschaft 

heraus entstanden ist. Die Veranstaltung bringt NGOs, Sozialunternehmer, öffentliche Einrichtungen 

und interessierte Bürger zusammen und bringt sie in einen Dialog mit nationalen und internationalen 

Gastrednern aus der Wissenschaft, Umwelt-NGOs, Politik und Zivilgesellschaft. 

6. Mai: RENN.süd-Forum: Auf zu neuen Wegen – In unseren Kommunen anders 

wirtschaften  (Ulm) 

Auf dem Zukunftsmarkt wird Nachhaltigkeit erlebbar gemacht (Info-Stände, Projektvorstellungen 

etc.). Wandelplenums von 12:45 bis 13:45 Uhr, um eine konkrete Projektidee, Aktion oder 

Problemstellung vorzustellen. 

2.-3. Juni: Nachhaltig wirken - Reallabore in der Transformation (Karlsruhe) 

Nach knapp 10 Jahren Reallabor-Forschung, -Praxis und -Diskurs soll die Tagung einen Zwischen- 

stand abbilden („Wo stehen wir heute mit den Reallaboren?“) sowie aktuelle, drängende 

konzeptionelle, methodische wie ganz praktische Fragen aufwerfen und in unterschiedlichen 

Formaten beleuchten. 

3.-6. Juni: Das große Netzwerktreffen 2022 aller Wandel-AgentInnen und Transformations-

Geister der D-A-CH Region (Berlin) 

Direkt am Tempelhofer Feld in Berlin wird es über Pfingsten das erste, große Inspirations- und 

Arbeitstreffen für Wandelakteur/innen geben. Es ist ein Lab zum Vernetzen, Ideen-Spinnen und zum 

Einfach-Jetzt-Machen! 

10.-12. Juni: Klimawende von unten Konferenz (Kassel) 

Bürgerinitiativen in ganz Deutschland haben mit Klima-Bürgerbegehren in den letzten Jahren bereits 

viel erreicht! Auf der Konferenz kommen Aktive aus diesen erfolgreichen Bürgerinitiativen und neue 

Interessierte zusammen. Sie lernen von Expert:innen und engagierten Bürger:innen das 

Handwerkszeug, um die konkreten Fortschritte in der Energie- und Mobilitätswende zu erwirken, die 

wir jetzt so dringend brauchen. 

14.-15. Juni: Info-Tage für den zweiten Bachelor of Being ab November 2022 (34355 

Staufenberg) 

Innovativer fünfmonatiger Vollzeit-Kurs für junge Menschen auf der Suche nach ihrem Weg. Alle 25 

Teilnehmenden wohnen während des Vollzeit-Kurses als Gemeinschaft zusammen. Lernen geschieht 

von innen, durch viele praktische Erfahrungen und Reflexion. Es gibt keinerlei Prüfungen und Noten. 

 

Ca. 300 Organisationen für den Großen Wandel 

https://www.ökoligenta.de/wandelbewegung/organisationen-des-wandels 

https://us02web.zoom.us/j/86850849563?pwd=M0c3TkM3SGw4MzdxVGIxQm1pdUxsQT09
https://www.kommune-niederkaufungen.de/events/wir-koennen-auch-anders-online-seminar-2/
https://www.kommune-niederkaufungen.de/events/wir-koennen-auch-anders-online-seminar-2/
https://wechange.de/group/forum/event/wandel-lab-2022/
https://wechange.de/group/forum/event/wandel-lab-2022/
https://www.klimawende.org/konferenz/
about:blank
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BUCHTIPPS/LEKTÜREEMPFEHLUNGEN 

[Die unten eingefügten Links verweisen häufig auf weitergehende Infos zum jeweiligen Buch. 
Außerdem können damit Bücher amazonunabhängig portofrei bestellt werden. Sie sind übrigens 
auch tolle Geschenke für aufgeschlossene Menschen.] Die Empfehlungen bedeuten, dass wir diese 
Bücher für lesenswert halten, aber nicht, dass wir mit deren Aussage einer Meinung sind.  

Sand Talk. Das Wissen der Aborigines und die Krisen der modernen Welt. Von Tyson Yunkaporta 

Mut zum Gaiazän. Das Anthropozän hat versagt. Von Peter Finke 

Weniger ist mehr. Warum der Kapitalismus den Planeten zerstört und wir ohne Wachstum 

glücklicher sind. Von Jason Hickel 

Gärtnern im Wandel. Wie der Garten klimafest wird. Von Veronika Schubert 

Machste dreckig - Machste sauber. Die Klimalösung. Von David Nelles und Christian Serrer 

 

SONSTIGES 

➔ Wichtige Dokumente der Wandelbewegung auf einer Seite 

EVAL-INFO-SYSTEM – Das Informations-System der Zukunft 

(Ehrfurcht Vor Allem Leben: EVAL) 

„Unerschöpfliche“ Infoquelle: das „Buch der Synergie“ 

die ökoligenta-Gruppe auf Facebook  

Kontakt: Bobby Langer, langer@oekoligenta.de, Alander Baltosée, baltosee@oekoligenta.de 

 

Datenschutz ist uns wichtig, wir wollen nicht, dass eure Profile weiterverkauft werden. Daher 

versenden wir diesen Newsletter nicht über Mailchimp & Co, sondern mit fairmailing, bereitgestellt 

von fairkom in Vorarlberg.   

Mit dem Slogan „Wie bio, nur im Internet“ gibt es auf fairapps.net noch viele weitere praktische 

Dienste wie fairmeeting, fair.tube, board.net, fairsuch oder faircloud.  

fairkom sponsert unseren Newsletter und freut sich über Spenden mit dem Vermerk "Ökoligenta". 

 

https://www.neuer-weg.com/node/12955
https://www.neuer-weg.com/node/13023
https://www.neuer-weg.com/node/13018
https://www.neuer-weg.com/node/13018
https://www.neuer-weg.com/node/13017
https://www.neuer-weg.com/node/12958
https://www.oekoligenta.de/medien/dokumente-der-wandelbewegung
https://www.oekoligenta.de/medien/dokumente-der-wandelbewegung
https://www.evalww.com/
http://www.buch-der-synergie.de/
https://www.facebook.com/groups/662031490808038
mailto:langer@oekoligenta.de
mailto:baltosee@oekoligenta.de
https://www.fairkom.eu/fairmailing
https://fairapps.net/home
https://www.fairkom.eu/fairmeetin
https://fair.tube/
https://www.fairkom.eu/fairsuch
https://www.paypal.com/donate/?cmd=_s-xclick&hosted_button_id=N8PYR9YWQHVE8&source=url

